
Der Sieger im 24. Landeswett bewerb 
„Wohneigentum – heute für morgen“, 
ausgerichtet vom Verband Wohneigentum 
Hessen e.V., steht fest. Helmut Ploch, stellv. 
Landesvorsitzender, und Werner Eicke-
Hennig, Leiter der Hessischen Energiespar-
Aktion, zeichneten am 19.09.2015 im 
Rahmen der Beiratssitzung in Alsfeld die 
Gemeinschaft Am Neufeld aus.

Der vollständige Wettbewerbstitel „Wohn-
eigentum – heute für morgen. Nachhaltig 
– Ökologisch – Sozial engagiert“ verdeutlicht 
die Aufgaben, denen selbstnutzende Haus-
eigentümer gegenüberstehen. Der Verband 
Wohneigentum ist überzeugt, mit dem Wett-
bewerb die wichtigen Handlungsfelder der 
Gegenwart und Zukunft des selbstgenutzten 
Wohneigentums und des Verbands Wohn-
eigentum anzusprechen.
Zwei Hauseigentümer-Gemeinschaften, das 
nordhessische Immenhausen und Am Neu-
feld aus Frankfurt, präsentierten im Wettbe-
werb ihr individuelles Zukunftskonzept für 
eine lebenswerte und nachhaltig gestaltete 
Nachbarschaft. Ziel ist es, Quartiere zu 
schaffen, die auch weiterhin attraktiv für 
Bewohner aller Altersstufen sind. Die meisten 
Bewertungspunkte konnte die Siedler-
gemeinschaft Am Neufeld einheimsen, 
folgerichtig wurde sie bei der Siegerehrung 
mit dem 1. Preis ausgezeichnet (s. Foto). 
„Die Siedlung punktet vor allem mit ihren 
ökologischen Qualitäten“, so Eicke-Hennig 
in seiner Laudatio. „Sie zeigt alle Qualitäts-
stufen der nachträglichen Energieeinsparung 
bis hin zu einem Passiv-Sonnenhaus. Viele 
Häuser wurden durch Erweiterungs- und 
Umbaumaßnahmen generationentauglich 
und barrierefrei gestaltet, ohne das ursprüng-
liche Erscheinungsbild der in den 30er Jah-
ren errichteten Siedlung zu zerstören. Die 
Gärten überzeugen mit einer großen öko-
logischen Vielfalt, Zier- und Nutzgärten 
ergänzen sich vorbildlich. Zudem leistet die 

Gemeinschaft mit ihren Aktivitäten einen 
hochwertigen Beitrag im Bereich des sozi-
alen und bürgerschaftlichen Engagements.
Helmut Ploch überreichte im Anschluss zu-
sammen mit Werner Eicke Hennig den bei-
den Gemeinschaften ihre Urkunde und einen 
Geldpreis für die vorbildhaften Ansätze und 
Beispiele. „Dieser Wettbewerb zeigt, dass 
die Eigenheimbesitzer mit ihren Siedlungen 
einen unverzichtbaren Beitrag liefern, um 
das Erscheinungsbild unserer Städte und 
Gemeinden zu erhalten und zu erneuern“, 
so Helmut Ploch. 

BEIRATSSITZUNG

Neben allgemeiner Berichterstattung und der 
Beschlussfassung zum Jahresabschluss und 
zum Geschäftsbericht gab es Aussprachen 
zu verschiedenen Themen der Verbandsarbeit. 
Der Bericht der Revisoren zum abgelaufenen 
Geschäftsjahr wurde abgegeben.
Durch die Verschiebung des Landesver-
bandstages hat der Beirat eine Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrages und den Haushalts-
plan 2016 beschlossen. Die Beschlüsse 
sind auf dem nächsten Landesverbandstag 
zu bestätigen.

MITGLIEDSBEITRAG 2016

Der Mitgliedsbeitrag beträgt ab 01.01.2016 
für Mitgliedschaften in den Gemeinschaf-
ten/Ortsverbänden 36 € und für Einzelmit-
gliedschaften 43,80 € pro Jahr.

Hessen:
Siegerehrung im Landeswettbewerb 
und Beiratssitzung

Landeswettbewerb „Wohneigentum – heute für morgen“

Gemeinschaften
VIERNHEIM 

Siedler lieben junges Gemüse
Der diesjährige Gartenwettbewerb der 
Siedlergemeinschaft Viernheim wurde am 
vergangenen Samstag, den 15.08.2015 
beendet .
Unter der Aufsicht von Fritz Gaa und Kurt 
Nickel wurden die im Mai gesetzten Kohl-
rabi geerntet und im Beisein der Teilnehmer 
und von Gästen im Siedlergemeinschafts-
haus gewogen. Teilgenommen hatten 21 
Erwachsene und 3 jugendliche Mitglieder.
Den ersten Platz belegten Rosel und Dieter 
Lützel, stolze Züchter eines Kohlrabi von 
4.187 g, gefolgt von Reinhold Bley und 
Marion Lammer (3.572 g), sowie Joseph 
und Gitte Gumbrecht (3.248 g).
Wie in jedem Jahr wurden die Sieger sowie 
alle Teilnehmer mit einem Preis geehrt. 
Zusätzlich wurde in diesem Jahr erstmalig 
Rosel Lützel zur Kohlrabikönigin gekürt.
Natürlich soll auch im Jahr 2016 wieder 
ein Gartenwettbewerb statt"nden. Der 
Vorstand bedankt sich bei allen, die an 
dieser Gaudi teilgenommen haben.

BUNTE BERNA GARTENSTADT 

 EICHWALD

Bei schönsten Wetter und mit vielen gutge-
launten Gästen fuhren wir mit einem Bus 
der Fa. Obersberger am 12. Juli Richtung 
Osten .
Unsere erste Haltestation war der Trusetaler 
Wasserfall im Thüringer Wald. Wir konnten 
mit unserem Bus auf einen großen Parkplatz 
fahren, luden unsere Tische, Bänke und 
unser Frühstück – Ahle Wurst, Schmalz, 
Gurken, Brot sowie Kaffee – und das dazu-
gehörige Geschirr aus. Dann ließen wir es 
uns schmecken. Der Wasserfall ergießt sich 
über 60 Meter in die Tiefe und unsere Gäs-
te genossen diesen Anblick. Nach dem 
Frühstück fuhren wir weiter nach Schmalkal-
den. Dort erwarteten uns am Mittag eine 
Führung in der Nougatfabrik Viba. Außerdem 
sahen wir dort einen kleinen Film und durften 
auch verschiedene süße Produkte verkosten. 

HESSEN
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Service für Sie

KOSTENFREIE SERVICE-HOTLINE 

Für die  Mitglieder des Verbands Wohn-
eigentum Hessen e.V.: Tel. 0800 2181100

DIREKT ZU UNS

Dieser QR-Code führt Sie 
direkt auf die Website 
des Verbands Wohn-
eigentum Hessen e.V.

NEWSLETTER FÜR  

WOHNEIGENTÜMER

Unser Newsletter versorgt Sie mit 
 Informationen zu allen wichtigen Themen 
rund um Haus und Garten. Auch Neuerun-
gen und  Änderungen unseres Leistungs-
angebotes  erfahren Sie so  direkt und schnell. 
Am besten melden Sie sich sofort an: www.
verband- wohneigentum.de/hessen

INFORMATION PER APP

Damit sind Sie immer auf dem Laufenden! 
Über die kleine, kostenlose App erhalten 
Sie aktuelle Informationen über den Verband 
Wohneigentum Hessen e. V. sowie in-
teressante Verbraucherinformationen un-
serer Kooperations-
partner. Auf der 
Startseite unserer 
Homepage www.
verband-wohneigen-
tum.de/hessen se-
hen Sie die Links, wo 
Sie die App herunter-
laden können.

Sie haben Freunde, Verwandte und Nach-
barn, die Wohneigentum besitzen oder 
in Kürze bauen bzw. erwerben. Dann 
haben wir das passende Geschenk für 
Sie:

Geschenkgutschein Mitgliedschaft

12 Monate beitragsfreie Mitgliedschaft 
im Verband Wohneigentum Hessen e.V.! 

Sie erwerben einen Gutschein für 12 Mo-
nate beitragsfreie Mitgliedschaft zum 
Preis von nur 20,40 Euro (regulärer Mit-
gliedsbeitrag 40,80 Euro/Jahr).

Interessiert? 
Dann wenden Sie sich an die Geschäfts-
stelle des Verbands Wohn eigentum  
Hessen e.V.  in Oberursel:
Tel. 0800 2181100 
hessen@verband-wohneigentum.de

Gutschein für 12 Monate 

 beitragsfreie Mitgliedschaft
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Danach bestand die Möglichkeit weitere 
Süßigkeiten in allen möglichen Formen zu 
erwerben. Nach soviel Nougatköstlichkeiten 
begaben wir uns in die historische Altstadt 
von Schmalkalden zu einen kleinen Spazier-
gang.
Am Nachmittag beförderte uns der Busfah-
rer nach Wasungen. Hoch über dem Ort 
steht ein kleines Schloss, welches ein Cafe 
und Restaurant beinhaltet. Unsere Busgruppe 
konnte sich an einer reich gedeckten Kaf-
feetafel niederlassen und  guten Kuchen 
verspeisen, sowie Kaffee satt.
Pünktlich beim Besteigen des Buses zur Heim-
fahrt "ng es an zu regnen. Wir hatten mit 
dem Wetter großes Glück.  Norbert Resch

75 JAHRE CORNBERG

Die Siedlergemeinschaft und die Siedlung 
Cornberg haben an vier Tagen ihr 75jähriges 
Bestehen gefeiert . Die Siedlung wurde mit 
Birkenbüschen geschmückt und die Turnhal-
le der Grundschule in einen festlichen Raum 
verwandelt. 
Am Donnerstag, dem 6. August 2015, fand 
ein Lampionumzug für die Kinder des Ortes 
statt, der von einem Dudelsackspieler musi-
kalisch begleitet wurde. Dem Umzug voran 
wurden Fahnen der Gemeinde Cornberg, 
des Verband Wohneigentums, sowie eine 

selbst gestaltete Fahne getragen. Des Wei-
teren wurde der Umzug vom Bürgermeister 
Achim Großkurth, der Ortsvorsteherin Ur-
sula Kuhnsch und der Vorsitzenden Gisela 
Steinbrecher angeführt und fand seinen 
Abschluss bei Essen und Trinken auf dem 
Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Corn-
berg.
Am Freitag fand der Festkommers statt. Die 
Turnhalle konnte die vielen Besucher gar 
nicht fassen, so dass die Gäste teilweise in 
und vor der Halle standen. Festredner waren 
neben dem Beisitzer Nord Herrn Böß, die 
1. Kreisbeigeordnete Frau Kühnholz, das 
MdL Herr Franz und MdB Herr Roth. Zu 
diesem Anlass fand auch die Ehrung von 
Mitgliedern für 50jährige bzw. 25jährige 
Mitgliedschaft statt. Das Programm wurde 
durch Beiträge des Kindergartens und der 
Schule, sowie der Bambini Gruppe des Hal-
lensportvereins aufgelockert. Im Anschluss 
an den Festakt fand ein buntes Programm 
statt, das sowohl mit tänzerischen Einlagen, 
wie Sketchen, Chorgesang und Vorträgen 
der verschiedensten Vereine für einen gelun-
gen Abschluss des Abends sorgte.
Der Samstagnachmittag gehörte den Kindern, 
die durch Fahrrad Parcours und Kinderspie-
le unterhalten wurden, während der Abend 
bei Livemusik und Tanz den Mitgliedern und 
Gästen vorbehalten war.  

Am Sonntag fand ein Festgottesdienst statt, 
danach gab es eine Mittagesmahlzeit. Der 
Nachmittag wurde durch eine Übung der 
Freiwilligen Feuerwehr gestaltet, die zeigte, 
wie man bei einem Unfall Personen mit der 
Rettungsschere aus einem Fahrzeug befreit. 
Bei Kaffee und Kuchen fand die Feier dann 
ihren Ausklang.  Gisela Steinbrecher
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